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Schule von gestern, heute und  
übermorgen
David Lanz

Am 17. Mai fand im Schulmuseum Bern in Köniz die Fraktionsversammlung  
Berufsbildung/Brückenangebote/Berufsmaturität statt, zu der Lehrpersonen 
der Sek II aus dem Kanton zusammenkamen. 

INTERN

Die Versammlung der Fraktion Be-
rufsbildung/Brückenangebote/Be-
rufsmaturität begann mit einer span-
nenden Einführung durch den 
Stiftungsratspräsidenten des Schul-
museums, Ernst Jörg. Er vermittelte 
den Anwesenden Einblicke in die 
Geschichte und Bedeutung des 
Schulmuseums, welches durch Kurt 
Hofer gegründet wurde. Das Muse-
um verfügt über eine beeindrucken-
de Sammlung von rund 60 000 Ob-
jekten, die 400 Jahre Schulgeschichte 
repräsentieren. Das älteste Doku-
ment in der Sammlung ist die «Berni-
sche Schulordnung» von 1616.

Historische Schulstunde auf 
alten Schulbänken
Im Anschluss hatten die Teilnehmen-
den die Gelegenheit, die Ausstellung 
«Schule. Experiment Zukunft» zu er-
kunden und eine historische Schul-

stunde mit Barbara Zoppi, ehemalige 
Sekundarlehrerin, hautnah zu erle-
ben. Die alten Schulbänke, Tafeln und 
Lehrmittel versetzten die Fraktions-
mitglieder zurück in vergangene Zei-
ten und liessen sie die Entwicklung 
des Bildungssystems nachvollziehen.

Wahl von Direktor:innen 
Die eigentliche Fraktionsversamm-
lung behandelte wichtige Themen, 
die Lehrpersonen der Sek II betreffen. 
Diskutiert wurden die Einstufungs-
praxis der Lehrkräfte, der Nachteils-
ausgleich für Lernende und seine 
Auswirkungen sowie die Mitsprache 
der Lehrpersonen bei der Wahl der 
Schuldirektor:innen an den Berufs-
fachschulen. Besonders im Fokus 
stand auch die Bildungsinitiative von 
Bildung Bern, die auf eine nachhalti-
ge und zukunftsorientierte Bildung 
abzielt.

Neu auch die BM-Lehrkräfte 
offiziell dabei
Die Fraktionsversammlung hat sich 
für eine Namensänderung in Fraktion 
Berufsbildung/Brückenangebote/
Berufsmaturität ausgesprochen, um 
die Basis der Fraktion im Namen ab-
zubilden.

Der Abend klang bei einem ge-
mütlichen Apero im Restaurant zum 
Schloss aus, wo die Teilnehmenden 
angeregt weiterdiskutierten und sich 
austauschten.

Unserer Nahrung 
auf der Spur...
Schulposter im Cartoon-Stil mit Arbeitsblättern

Entdecken Sie alle 
Poster auf LID.CH

Besuchen Sie uns

vom 9.–11. und

15.–18. Juli am

agriscuola-Hochbeet

an der Magistra  

in Solothurn

Wandschmuck und Infoquelle 
Anhand eines typischen Schweizer Landwirtschaftsbetriebes umgeben  

von einer gepflegten Kulturlandschaft werden die Produktionsschritte  

unserer Nahrung aufgezeigt. Die Poster sind in ihrem unverwechselbaren und 

humorvollen Stil Wandschmuck und Infoquelle zugleich.

Auf der Rückseite bietet jedes Poster Hintergrundinformationen zum  

jeweiligen Thema sowie Rätsel und Arbeitsblätter für den Einsatz ab Zyklus 2.

Bis 50 Stück kostenlos beim LID bestellen
Landwirtschaftlicher Informationsdienst LID 

Laubeggstrasse 68, Postfach, 3006 Bern 

Tel. 031 359 59 77, info@lid.ch, lid.ch 

Unterrichtsideen zu Landwirtschaft und Ernährung

Zeit zum Ernten 
Gut gereifte 
Unterrichtsideen

agriscuola.ch

Informationen zum Schulmu-
seum Bern (für alle Schulstufen):  
schulmuseumbern.ch

An der Delegiertenversammlung vom 
29. Mai 2024 stimmten die Delegierten 
dem Antrag der Fraktion zur Namens-
änderung in Fraktion Berufsbildung/
Brückenangebote/Berufsmaturität 
einstimmig zu. Ebenso wurde der 
Antrag betreffend Dachverbandszuge-
hörigkeit (BCH oder LCH) angenom-
men (siehe Seite 24).

http://schulmuseumbern.ch

